
 

 

Raths=Protokoll 
der kk. landesfürstlichen Stadt Steyr 

vom 7. März 1838 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Datenaufbereitung 

Digitalarchiv Steyr  



Rathsprotokoll 
 
zur Sitzung am 7. März 1838 in Politicis. 
 
Gegenwärtige: 
 
Herr Bürgermeister Reißer 

〃 Magistratsrath Haydinger 

〃 〃 〃 Freyinger 

〃 〃 〃 Maurer 

〃 〃 〃 Buberl 

〃 Sekretär Bleyer 
 
Referat des Magistratsraths Freyinger. 
 
1273. Franz Kaminek um Verwendung wegen Erlangung des Erwerbsteuerscheins zur Ausübung 
seines ihm verliehenen personellen Uhrmachergewerbes. 
Da die Überreichung des Rekurses in gesetzlicher Frist nicht nachgewiesen wurde, und der 
dießgerichtliche Bescheid Z. 7564 P. de 1837 in Rechtskraft erwachsen ist, so ist Bittsteller zur 
Erwerbsteuer pr. 3 fl CMz in Vorschlag zu bringen, auch auf Ansuchen demselben ein Zertifikat zu 
erfolgen. 
 
1300. Georg Stelzmann um Verwendung zur Überkommung eines Erwerbsteuerscheins zur Ausübung 
der freien Beschäftigung des Pariserstiftelmachens. 
Ist mit 3 fl CMz zur Erwerbsteuer in Vorschlag zu bringen, und auf Verlangen das Zertifikat 
auszustellen. 
 
Referat des Magistratsraths Maurer. 
 
1003. Johann Laimbichter meldet gegen die Erledigung dto. 24. Februar 1838 N. 5546 P. wegen 
verweigerten Gelbgießerbefugniß den Rekurs an h: Regg̃ an. 
Diese Rekursanmeldung wird zur Wissenschaft genohmen. 
 
1031. Kreisämtlicher Auftrag dto. 28. Februar 1838 N. 1573 zur Vorlage eines Ausweises über die 
Anzahl der Verstorbenen in den letzten 10 Jahren, u. des Flächenmaaßes des Leichenhofes in Betreff 
seiner Erweiterung.  
Der Kanzlei mit dem Auftrage zuzustellen, den Ausweis über die in jedem der letzten 10 Jahre 
verstorbenen in 8 Tagen vorzulegen, der Maurermeister Karl Huber junior aber ist mittels Dekret zur 
Vorlage des Ausmaßes des Gottesackers zu beauftragen. 
 
Reißer Bgst. 
 
Bleyer Sekretär 


